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ſcharfblickende Politiker machten bereits in den letzten Wochen darauf auf
merkſam und prophezeiten daß die Spuren dieſer Wandlung bei dem

Premier ſeinen diplomatiſchen Neigungen folgen ohne daß dadurch die
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Salisbury Valfonr Chamberlain

Halle 22 Oktober
Es geht etwas vor innerhalb der engliſchen Regierung Beſonders

Wiederbeginn der Kabinetsſitzungen zu Tage treten würden Am 16 Ok
zober fand nun die erſte Herbſtſitzung des engliſchen Miniſteriums ſtatt
und bereits wenige Tage ſpäter wurde offiziös dementirt daß Lord
Salisbury beabſichtige aus Geſundheitsrückſichten ſeine Entlaſſung
zu nehmen Hinter den Kuliſſen müſſen ſich demnach bedeutungsvolle
Dinge abſpielen wenn die öffentliche Meinung Rücktrittsabſichten des
leitenden Staatsmannes diskutirte

Offiziös iſt alſo die amtliche Geſundheit Lord Salisbury s feſtgeſtellt
Der greiſe Premier iſt nach wie vor fähig die Bürde ſeiner beiden Aemter
nämlich diejenige des Miniſterpräſidiums und diejenige der Leitung der
auswärtigen Angelegenheiten zu tragen Mit Vorliebe und unzweifel
haftem Geſchick hat ſich dieſer Führer der konſervativen Partei ſo lange
er die Regierungsgeſchäfte leitete den Obliegenheiten des zweiten dieſer
Aemter gewidmet während er ſelten mit gleicher Energie die Fragen der
inneren Politik behandelte So lange nun in den Salisbury ſchen
Kabinetten die Torymänner ausſchließlich maßgebend waren konnte der

Solidarität des Geſammtminiſteriums gelitten hätte Bei der Zuſammen
ſetzung des gegenwärtigen Kabinets Salisbury jedoch das bekanntlich auch
unioniſtiſche Elemente in ſich ſchließt mußte die Lockerung dieſer Soli

darität umſomehr eintreten weil zwei Miniſter der Erſte Lord des
Schatzes Arthur Balfour und der Staatsſekretär für die Kolonien
Joſeph Chamberlain je länger je mehr ſich darin gefallen auf eigene
Fauſt Politik zu treiben

Arthur Balfour einer der befähigſten Männer der Torypartei iſt be
kanntlich ein Vorkämpfer des Bimetallismus Selten verſäumt er eine
Gelegenheit das Metall zu empfehlen und jedesmal waren ſeine Aus
führungen Muſik für die Doppelwährungsmänner aller Länder die denn
auch nicht unterließen in ihren Parlamenten die wirkungsvollſten Stellen

der Balfour ſchen Reden zur Verleſung zu bringen Mit ſolchem Thun
aber beunruhigte der Schatzlord nicht allein die an der Goldwährung feſt
haltende britiſche Handelswelt ſondern er brachte ſich auch in Gegenſatz
zu der Stellung des leitenden Staatsmannes zur Währungsfrage Der
Kabinetsrath vom 16 Oktober beſchloß daher entgegen den Wünſchen
Balfour s weder die indiſchen Münzen wieder zu eröffnen noch an einer
internationalen Münzkonferenz theilzunehmen

Das bürgerliche Mitglied des Kabinets Salisbury Joſeph Chamberlain
vor Uebernahme des Portefenilles Schraubenfabrikant in Birmingham
war den Hochtorys von Anfang an ein Dorn im Auge Jndeſſen es mußte
da der konſervative Wahlſieg nur mit Hülfe der liberalen Unioniſten er
kämpft war entſprechend den Grundlagen des parlamentariſchen Regierungs
ſyſtems dieſer Partei die Theilnahme an der Regierung geſtattet werden
Chamberlain eine vielſeitige und entſchloſſene immer zu neuen nicht
ſelten kühnen Plänen hindrängende Natur verſtand es bald auf dem
Gebiet der inneren Politik die Zügel an ſich zu reißen Man ſah Joſeph
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Das Schickſal einer Frau
Roman von M E Braddon

Fortſetzung Nachdrud verboten
Ser es ſo Pauline erwiderte Dietrich bewegt Deine

Falſchheit hat mir das Herz gebrochen Geldverbindlichkeiteu
gegen mich haſt Du nicht auch brauchſt Du nicht zu fürchten
daß ich das Geſetz gegen Dich anrufe Jch werde keine Unter
ſuchung beantragen

Aber ich rief Pauline in leidenſchaftlicher Heftigkeit
und zwar ohne Verzug Du klagteſt mich eines ſchweren

Verbrechens an auf welche Beweiſe geſtützt weiß ich nicht An
mir iſt es den Beweis meiner Unſchuld zu erbringen und
wenn menſchlicher Scharfſinn das Geheimniß zu ergründen ver
mag wird es ergründet werden Du ſollſt zu meinen Füßen
niederſinken Verzeihung für das grauſame Unrecht zu erflehen
das Du mir angethan aber der Bruch den Du herbeigeführt
wird uns trotz alledem für immer trennen Dir zu verzeihen
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werde ich vielleicht lernen vertrauen kann ich Dir nie wieder
Mit gebieteriſcher Handbewegung deutete ſie auf die Thür
Dietrich verneigte ſich und ging

Sie iſt eine vollendete Schauſpielerin ſagte er ſich
Mit kecker Stirn leugnete ſie bis zum letzten Augenßlick

Mein Liebestraum iſt zu Ende ich bin zur rauhen Wirklichkeit
erwacht

20 Kapitel
Dein Tag iſt gekommen

Was giebt es Hanna fragte Honora ungeduldig als
d eng den ſie in ihrem eifrigen Geſpräch mit Larkſpur
nterbrach

Eine Perſon die ſich durchaus nicht abweiſen läßt wünſcht
dieſen Herrn zu ſprechen meldete das Mädchen
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Chamberlain allenthalben Jm Parlament wo er u A die umfangreiche
und verzwickte Novelle zum Haftpflichtgeſetz ſowie die Arbeiterentſchädigungs

bill gewandt vertheidigte in den Konferenzen die er mit den zur Feier des
Regierungsjubiläums in London verſammelten Miniſterpräſidenten der ſelbſt
regierenden britiſchen Kolonieen abhielt um eine Zoll Union und dadurch

eine engere Vereinigung Großbritanniens mit den Kolonieen herbeizuführen
was ihm allerdings nicht gelang endlich ruhte auch das kalte graue
Auge dieſes Staatsmannes auf den Mitgliedern des parlamentariſchen
die Jameſoniade unterſuchenden Ausſchuſſes der bekanntlich Chamber
lain von jeder Mitſchuld an den Heldenthaten ſeines Freundes Rhodes
freiſprach Es konnte nicht fehlen daß die emſige Thätigkeit Chamber
lains nach und nach dem ganzen Kabinet gewiſſermaßen den Stempel
aufdrückte was die Konſervativen im Lande natürſich nicht wenig verdroß
Gegen dieſe unioniſtiſche Färbung des Miniſt,riums richtete ſich denn

auch der vor wenigen Tagen erlaſſene Proteſt des Nordverbandes der
konſervativen Vereine unter Führung Lord Lonhonderrys

Auf der einen Seite alſo herrſcht im Regiecungslager Mißſtimmung
über das Vordrängen Chamberlains auf der anderen Seite entfremdet
ſich der Premierminiſter die Finanz und Handelskreiſe durch die bimetalliſtiſche
Agitation ſeines Schatzlords Balfour Es wird deshalb dem Kabinetschef
wohl allgemach die Ueberzeugung gekommen ſein daß es angezeigt iſt
eine Umgeſtaltung des Kabinets vorzunehmen um auf dieſe Weiſe das
innere Gefüge zu feſtigen und die Unzufriedenheit der Parteigenoſſen aus
der Welt zu ſchaffen Jn nicht fernerer Zeit dürften dementſprechende
Entſcheidungen zu erwarten ſein

Politiſche Ueberſiqht
Deutſches Reich

w Berlin 21 Oktober Hofnachrichten Der Karſer traf heut
Vormittag in Karlsruhe ein und wurde auf dem Bahnhofe vom Groß
herzog Friedrich ſowie den Prinzen Max und Karl von Baden empfangen
Der Kaiſer und ſein Oheim umarmten und küßten ſich wiederholt Die
Monarchen fuhren ſodann vom Bahnhofe nach dem Schloſſe vom Publikum
ſtürmiſch begrüßt Später beſichtigte der Kaiſer das Denkmal ſeines Groß
vaters und reiſte nach herzlicher Verabſchiedung nach Darmſtadt Hier
hatten ſich zum Empfange auf dem Bahnhofe Kaiſer Nikolaus und
Großherzog Ernſt eingefunden Die Begrüßung trug einen ſehr herzlichen
Charakter Unter Hochrufen der Menge begaben die Fürſten ſich nach demSchloſſe wo eine Tafel ſtattfand Die Abreiſe des Kaiſers nach Potsdam

erfolgte am Spätabend Die Kaiſerin traf mit den drei älteſten
Prinzen heute früh auf der Station Wildpark ein

Hinſichtlich der Stellung des Kaiſers zur Militär
ſtrafprozeßreform wird dem Budapeſti Hirlap von Berlin aus eine
Lesart übermittelt von der wir trotz ihres anekdotenhaften Charakters
Notiz nehmen zu ſollen glauben Danach habe Fürſt Hohenlohe ange
ſichts der neuen Schwierigkeiten die durch die Aufwerfung der Reſervat
rechtsfrage ſeitens Baierns der Erfüllung ſeiner Zuſage für die Militär
ſtrafprozeßreform den Weg verlegen wiederum dem Monarchen ſeine
Demiſſion angegoten er Kaiſer der wie verſichert wird ſich jetzt
mit der Oeffentlichkeit des Strafverfahrens ausgeſöhnt haben ſoll habe
aber in kordialer Weiſe dem Fürſten erklärt daß davon keine Rede ſein
könne Es ſeien die Worte gefallen Lieber Onkel Chlodwig ſo
2225 die Sache nicht in Ordnung iſt laſſe ich dich nicht
gehen

Die Kaiſerin vollendet morgen 22 Oktober wiederum ein
Lebensjahr das 39 Mit allen treuen Deutſchen bringen wir der hohen
Frau unſere Segenswünſche zu dieſem Tage dar Möge ſie ihrem Volke
lang erhalten bleiben und die Liebe und den Dank ernten der aue ihrem
geſegneten Wirken erblühen muß Jn dem ſchönen Beruf der erſten

v v v vSie ſich nicht lange auf Es kann nur Wichtiges ſein wenn
man Sie von einer Unterredung mit mir abruft

Larkſpur ging und kehrte erſt nach einer halben Stunde
in Begleitung eines ſchönen ſtattlichen Mannes zurück

Frau Baronin dieſer Herr iſt Kapitän Georg Fernam
ſtellte er vor der einzige Menſch der um meinen Aufenthalt
hier wußte

p

Roſamunde Fernam hatte eine recht traurige Zeit verlebt
und alle Bemühungen der Tante ihres Mannes welche die
junge Frau immer lieber gewann und ſie von aller Schuld an
der zwiſchen dem jungen Paar eingetretenen Entfremdung frei
ſprach ſie zu erheitern blieben erfolglos

Jhre äußere Erſcheinung hatte ſich in der letzten Zeit ſo
verändert daß Suſanne Fernam anfing ſich um ſie zu ängſtigen
Sie hatte ihre ſchöne friſche Farbe verloren ihr Geſicht war
bleich und abgezehrt und jeder der ſie ſah mußte errathen
daß ein geheimer Gram an ihrem Herzen nagte

Suſanne Fern an ihre Beſorgniß um die Nichte
die immer kummervoller einherging einer ihrer Bekannten an einer
Frau Miller der Wittwe eines Matroſen die im Dorfe weder
Verwandte noch Freunde hatte der Tante Georg Fernam s
aber zu vielem Dank verpflichtet war

Eines Tages beſuchte Suſanne die ſtille beſcheidene Wittwe
um ihr wie ſchon ſo oft ein kleines Geſchenk zu überbringen
und fand ſie zu ihrer Ueberraſchung nicht allein ſondern im
Begriff ſich von einem Manne zu verabſchieden deſſen Er
ſcheinung keineswegs angenehm war und den der Beſuch Suſanne
Fernam s offenbar in Verlegenheit brachte Suſanne wollte
ſich ſofort wieder entfernen und ein anderes Mal wieder

kommen aAch bleiben Sie nur rief der Fremde mürriſch ich
t Leb wohl Molly vergiß nicht was Du zu thun

haſt und thue es e
Wenige Minuten ſpäter war er verſchwunden

Wo iſt dieſe Perſon fragte Larkſpur
Jm Varſaal erwiderte Hanna
Darf ich mich entfernen gnädige Frau
Erkundigen Sie ſich um was es ſich handelt und halten
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Bitte nehmen Sie Platz lud Frau Miller ihre

zu mildern möge ihr auch weiter das häusliche Glück erhalten bleiben
welches das Familienleben unſeres Kaiſerhauſes zum Stolz des deutſcher
Volkes macht Die Nordd Allgem Ztg ſchreibt anläßlich des Geburts
tages Mit dem kaiſerlichen Gemahl den Kindern des hohen Paares
dem geſammten königlichen Hauſe und allen befreundeten arten
vereinigen ſich das preußiſche und deutſche Volk in den wärinſten und
aufrichtigſten Glückwünſchen für die Kaiſerin Alle verehren in der Landes
mutter das Muſter und Vorbild einer deutſchen Frau und Fürſtin Erſt
in den letzten Monaten und Wochen haben die Tage am Tegernſee nicht
minder wie die in Schleſiens Ueberſchwemmungsgebieten beredtes Zeugniß
von dieſer alle Schichten durchdringenden Verehrung abgelegt Wo immer
Jhre Majeſtät erſcheint geſtaltet ſich der Tag zu einem Feſttage v
zum Wenigſten für die Nothleidenden und mit Sorge Beladenen
giebt daher nur den Gefühlen eines ganzen von Dankbarkeit erfüllten
Volkes Ausdruck wenn an ihrem Feſttage heiße Gebete zum Himmel
ſteigen um Glück und Segen für die Fürſtin zu erflehen auf deren Haupte
die Kaiſer und Königskrone nur als ein Schmuck ihrer hohen Tugenden
erſcheintre Das Befinden des Königs Otto von Baiern iſt wie laut

Meldung aus München im Finanzausſchuſſe auf verſchiedene Anfragen der
Staatsminiſter Frhr v Crails heim erklärte im Weſentlichen unverändert
geblieben ferner gab der Staatsminiſter kund daß der Prinzregent eine
Aenderung der Regentſchaft nicht wünſche und an dem gegenwärtigen
Verhältniſſe nichts geändert ſehen wolle Auf eine weitere Anfrage wie
ſich der Miniſter zu der Frage einer Verfaſſungsänderung während der
Regentſchaft ſtelle erwiderte der Staatsminiſter daß er die Möglichkeit
einer Verfaſſungsänderung nur für beſondere dringliche Fälle welche ſorg
fältig zu prüfen ſeien anerkenne

Die Ernennung des Botſchafters v Bülow zum Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes und zum Staats miniſter iſt laut
Meldung der Nordd Allg Zig geſtern vom Kaiſer vollzogen worden
Der Staatsſekretär traf heute in Schillingsfürſt ein um vor Ueberreichung
ſeines Abberufungsſchreibens in Monza dem Reichskanzler Fürſten
zu Hohenlohe einen Beſuch abzuſtatten

Fürſt Bismarck hat was bereits kurz mitgetheilt wurde dieEhrenmitgliedſchaft eines Berliner militärif en Vereins ab
gelehnt Der Fürſt iſt ſchreiben die Hamb Nachr bekanntlich Ehren
mitglied vieler Vereine und z B die Zahl allein der Kriegervereine welche
den Fürſten zum Ehrenmitglied ernannt haben beläuft ſich auf mehrer
Hunderte Es iſt erklärlich daß der Fürſt bei ſeiner

ngenheit und Neigung derartigen An

deutſchen Frau und Fürſtin Thränen zu trocknen und Leid und Sorger

derartiger Geſuche die Verhältniſſe der einzelnen Vereine von chsru
aus genguer nachzuweiſen Was beſonders die militäriſchen Vereine an
geht ſo wird bei dieſen die Thatſache ihres Beſtehens zu ihrer Beglaubigung
genügen da ſoweit wir wiſſen jeder zu ſeiner Bildung der Genehmigung
der oberen militäriſchen Behörde bedarf Ein Vorgang wie der folgende
wird daher zu den Seltenheiten gehören Jm April d J wandte ſich der
angeblich 700 Mitglieder umfaſſende Militär Jnvaliden Veteranen
und Militär Anwärter Verein von Berlin und ws durch
eine Eingabe ſeines Vorſitzenden Bredow an den Fürſten Bismarck mit
der Bitte das Ehrenpräſidium des Vereins anzunehmen Der Fürſt ant
wortete darauf daß eine ſolche Stellung ihm mit ſeiner Eigenſchaft als
Privatmann nicht im richtigen Verhältniſſe zu ſtehen ſcheine daß er dem
Verein aber gern als Ehren mitglied angehören würde Auf ein zweites
Schreiben des Vereinsvorſitzenden Bredow in dem dieſer meldete daß die
Annahme der Ehren Mitgliedſchaft von der Vereinsverſammlung mit Jubel
begrüßt ſei und in dem er die Bitte wiederholte doch auch das Ehren
präſidium zu übernehmen erfolgte ein Dank des Fürſten aber bezüglich
des letzten Punktes nochmals eine ablehnende Antwort Neuerdings iſt
von zuſtändiger Seite mitgetheilt daß die von Bredow geleitete Zeitſchrift
Reveille Zeitung der Militär Jnvaliden Deutſchlands amtliches Organ

des Verbandes der Militär Kriegs und FriedensJnvaliden Veteranen
und Militär Anwärter Deutſchlands amtliches Organ der Königlichen
Waſſerbaubeamten des Deutſchen Reiches unter ſeinem unverfänglichen
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nerin ein Das war mein Bruder der einzige Angehörige
den ich noch auf dieſer Welt habe Frau Miller ſeufzte
und machte ein Geſicht als ob dieſer Beſitz nicht unbedingt
erfreulich wäre

War er lange bei Jhnen fragte Suſanne
Nein er kam erſt geſtern Abend und mußte jetzt ſchon

wieder fort Er kam nur um mir ein Kind in Pflege zu
geben

Weſſen Kind
Das iſt mehr als ich Jhnen ſagen kann und mehr als

er mir anvertraute erwiderte Frau Miller Es ſoll eine
Waiſe und der Vater Seemann geweſen ſein Die Kleine iſt
ein allerliebſtes Geſchöpf ſpricht aber noch nicht ſehr deuthich
Wenn ich ſie recht verſtanden habe heißt ſie Gertrud Vor
läufig ſoll ich ſie ein Jahr bei mir behalten und dafür dreißig
Pfund bekommen ein ganz hübſches Stück Geld

Suſanne mußte der Frau in ihr kleines Schlafzimmer
folgen und ſich das auf einem ſauberen Bettchen in tiefſtem
Schlaf liegende hübſche kleine Mädchen anſehen

Die Kleine weinte bitterlich ehe ſie einſchlummerte er
zählte Frau Miller Sie rief beſtändig nach einem Haupt
mann Plaudernd kehrten die beiden Alten in das Wohn
zimmer zurück Sie ſprachen von dem Kinde von Roſamunde
Fernam und hundert anderen Dingen

Roſamunde war entzückt von der anmuthigen Kleinen die
ſich ſehr bald an ihre neue Umgebung zu gewöhnen begann
Täglich holte ſie das Kind zu ſich und behielt es viele Stunden
bei ſich um mit ihm zu ſpielen Die Manieren und Gewohn
heiten Gertruds deuteten darauf hin daß ſie von gutem Hauſe
war obwohl die armſelige Kleidung in der ſie nach Allanbay
gekommen dem zu widerſprechen ſchien Suſanne und ih

Nichte waren feſt überzengt daß ein Geheimniß dieſes Kind
umgebe Frau Miller hatte ihres Bruders nie erwähnt bis
er ebenſo plötzlich im Dorfe auftaitchte wie er wieder ver
ſchwand So arglos und unerfahren Suſanne auch war hatte

ommt ebenſo iſt es aber auch zumeiſt unmöglich bei der Za

nzeiger

ſie dech bemertt daß er zu der Klaſſe der Menſchen geh



9 Sonnabend
Titel aufhetzende fozialiſtiſche Tendenzen verfolgt und deshalb in
der ganzen Armee verboten iſt ferner daß Spaltungen im Vereine ſtatt
gefunden haben auf deren Einzelheiten wir hier nicht eingehen wollen
Fürſt Bismarck hat auf dieſe von maßgebender Seite erfolgten Benach
richtigungen dem Vereine mittheilen laſſen daß er die Wahl zum Ehren
mitgliede als nicht giltig anſehe

enüglis der nächſten Kaiſermanöver erhalten wir
egenüber anderweitigen ingen von gut unterrichteter Seitedie Mittheilung daß betreffs de n überhaupt noch nichts Definitives

bis jetzt ſeſtgeſetzt worden iſt Meldung die badiſchen und
württembergiſchen Truppentheile gegen die in ElſaßLothringen iſonirenden manöveriren ſollen wird als unwahrſchei b et da wen

einerſeits worausſi davon Abſtand nehmen dürfte im nächſten Jahre
ſchon wieder Manöver in ſo großem Umfange wie in dieſem Jahre ab

uhalten und andererſeits das nächſte Kaiſermanöver in Mittel Deutſchland
ttfinden wird Jedenfalls liegt aber eine kaiſerliche Entſcheidung in

dieſer Hinſicht nicht vor
ie vatikaniſche Preffe ſetzt ihre Hetze im Sinne der

Caniſius Encyklika fort über eine erneute Leiſtung dieſer Art wird
aus Rom gewmeldet Der
ne auf die Proteſte preußiſchen Oberkirchenraths n

Caniſius Encyklika Laut dem päpſtlichen Hauptorgan hat der
rebelliſche meineidige Wittenberger Mönch nicht nur an Stelle

der objektiven allgemein verbindlichen unfehlbaren Lehre eine ganz
willkürliche perſönliche Religion geſetzt und die Nothwendigkeit

Tugend und der guten Werke beſeitigt ſondern auch durch das Gift
ſeiner Lehren ganz Deutſchland ſittlich verdorben

Jm baieriſchen Abgeordnetenhauſe beſprach Freiherr
v Crails heim die handelspolitiſchen gen zu Nordamerika
zund betonte man dürfe ſeinen Entſchluß in dieſer Beziehung nur nach

licher Erwägung aller Verhältniſſe faſſen Die landwirthſchaftlichen
Intereſſen an dem Vertrage mit Nordamerika ſeien nicht ſo groß wie
vielfach behauptet wurde Was gegenüber Nordamerika zu geſchehen habe
werde in Berlin gründlich erwogen Es ſei möglich daß es zur
Kündigung des Meiſtbegünſtigungsvertrages komme Etwas
Beſtimmtes könne er heute aber nicht ſagen Man könne das Vertrauen
zur Reichsregierung ausſprechen daß es ihr gelingen werde das Richtigezu treffen es die Maßnahmen beträfe die mit Rückſicht auf den bevor
Rehenten Ablauf der Handelsverträge vorzubereiten wären ſo wäre man

in Berlin ſchon an die vorbereitenden Arbeiten herangetreten und hätte ſich
auch ſchon mit den Jntereſſenten in Verbindung geſetzt Sicherlich würden
ſeiner Zeit alle hierauf bezüglichen Vorlagen auf das Beſte vorbereitet an
den Bundesrath und den Reichstag gelangen

Dem Reichs Eiſenbahnamte haben die in den letzten
Monaten auf deutſchen Eiſenbahnen vorgekommenen Unfälle zu einer
Prüfung der Frage Anlaß gegeben ob es nicht zur Erhöhung der Be
triebsſicherheit räthlich ſei die vom Bundesrathe für das Eiſenbahn
weſen erlaſſenen allgemeinen Ordnungen nach verſchiedenen Richtungen zu

ergänzen Das Ergebniß der Prüfung iſt wie die N A Ztg mittheilt
den meiſtbetheiligten Bundesregierungen in Geſtalt beſtimmter Vorſchläge
mitgetheilt worden Zugleich wurden die Regierungen eingeladen ſich bei
einer die Beſchlußfaſſung des Bundesrathes vorbereitenden kommiſſariſchen
Verhandlung die für Ende November in Ausſicht genommen iſt vertreten

laſſen ur Berathung ſind u A geſtellt die obligatoriſche Einführung von Vorſignalen die Einrichtung der Streckenblockirung auf allen

ſtärker befährenen Bahnlinien die größte zuläſſige Stärke ſowohl der
Güterzüge als auch der ſchnellfahrenden Perſonenzüge die Einhaltung
des Fahrplanes durch die Güterzüge die Entlaſtung der mit der Regelung
der Ein und Ausfahrt der Züge und mit der Jgmgen betrauten
Stationsbeamten von anderweiten Geſchäften die Verſtärkung der
Kuppelungen u ſ w

ren 21 Oktober Die Kreisſynode befaßte ſich mit
dem Fall Kögtzſch Sie nahm aus Anlaß dieſes Falles einen Antrag
an wonach künftig den Geiſtlichen die aus irgend welchen Gründen aus
dem Amte ſcheiden das Wohnen in ihrem bisherigen Wirkungsort ver
boten werde Man will dieſer Ungeheuerlichkeit welche von der Volks
zeitung verzeichnet wird vor der Hand keinen Glauben ſchenkenw WMageebnr 21 Oktober Der ſozialdemokratiſche Vertreter

Magdeburgs im Reichstage Klees hat erklärt daß er nie wieder ein
Mandat zum Reichstage oder zur Stadtverordnetenverſammlung an
nehmen werde da er keine Luſt habe der Zielpunkt ſteter Angriffe aus

den Feier der eigenen Partei zu ſein Seine Stelle ſoll der Partei
ſekretär Pfannkuch übernehmen der einmal kurze Zeit den 6 Berliner

Wahlkreis im Reichstage vertreten hat
Elbing 21 Oktober Der Elbinger Zeitung zufolge wurde auf

e des Kriegsminiſteriums der Pfarrer Steffen in Marien
werder von der Seelſorge für die katholiſchen Mannſchaften der dortigen
Garniſon enthoben weil er beim letzten Geburtstage des Kaiſers
gelegentlich des Feſtgottesdienſtes für die katholiſchen Mannſchaften des
Geburtstages mit keinem Worte Erwähnung gethan und auf eine ſpätere
Aufforderung des Kommandos ſich darüber zu äußern in unhöflichem
Tone geantwortet habe

Stuttgart 21 Oktober Der heute zuſammengetretenen Lan des
ſynode legte Profeſſor Hieber einen Antrag gegen die Encyklika des
Papſtes bei dem Caniſius Feſt vor welcher die Schmähungen gegen
Luther und die Reformation in dem Rundſchreiben des Papſtes als
empörende Beſchimpfung zurückweiſt Der Antrag wurde einſtimmig an
genommen Der Präſident Gemmingen erklärte das volle Einverſtändniß
der Kirchenbehörde mit dem Antrag und bezeichnete die Ausfälle des
Papſtes als Unwahrheit und Anmaßung

Frankreich
Paris 21 Oktober Die geſtrige Geſammtübung des Pariſer

eeres wird von aklen r Beobachtern höchſt unfreund lich
rtheilt Die Aufgabe war folgende Aus dem Walde von Saint

Germain bricht ein Feindesheer gegen MonteſſonArgenteuil vor ſetzt bei

welchen man ſehr wenig Gutes zutraut Frau Miller hätte
von ihrem Bruder auch nichts weiter erzählen könten
als daß er ein Taugenichts ſei der ſchon als Knabe
dem väterlichen Hauſe entlaufen und zur See gegangen
war Oft hatte ſie jahrelang nichts von ihm gehört
und niemals etwas Erfreuliches Aber ſelbſt in dem
ſchwarzen Wilſom dem Schurken Dieb und Mörder war eine
kleine Spur des Guten zurückgeblieben die Zuneigung zu ſeiner
einzigen Schweſter Er beſuchte ſie manchmal wenn ſeine
verbrecheriſche Laufbahn es geſtattete ſchickte er ihr mitunter
kleine Geldſummen und tröſtete ſich mit der Hoffnung Molly
werde nie erfahren was für ein ſchlechter Menſch er geweſen
ſei Frau Miller s ſchlichter argloſer Sinn glaubte vertrauens
voll was der Bruder ihr über die Herkunft der kleinen Gertrud
geſagt hatte Wahrnehmungen und Schlüſſe wie Roſamunde
und Suſanne über die vornehme Abkunft des Kindes machten
gingen über den Horizont der braven Arbeiterfrau

Eines Morgens wurden Suſanne Fernam und ihr Mädchen
durch lautes Klopfen an der Hausthür aufgeſchreckt Suſanne
ſelbſt öffnete und erblickte zu ihrer Ueberraſchung Frau Miller
die kleine Gertrud in einen wollenen Shawl gehüllt im Arm
Die arme Frau ſah ganz verſtört aus und gewann nur all
mählich ihre Faſſung ſo weit wieder ſagen zu können daß ſie ge
kommen ſei Suſanne zu bitten ſich der Kleinen auf einigeTage anzunehmen ſie ſt müſſe nach Plymouth reiſen

Nach Plymouth rief Suſanne
herein

Frau Miller begleitete Suſanne in das Wohnzimmer ſetzte
das ſchlaftrunkene Kind in die Sophaecke wo es bald wieder
einſchlummerte und begann ihren Bericht

Noch vor Tagesgrauen war ein Einſpänner angekommen
und ein Diener hatte Frau Miller gerufen und ihr mitgetheilt
man habe ihn zu ihr geſchickt um ſie ohne Zeitverluſt nach

outh zu bringen wo ihr Bruder von einem Kohlenwagen

Doch kommen Sie nur

tikaniſche Oſſervatore bringt eine Ent

W den Kampf gegen die Geſell der Keſſelſchmiedne ob de e

Bezons über die Seine und ſucht durch Ueberrumpelung in Paris ein
zudringen Die Vertheidiger müſſen verſuchen raſch an der bedrohten
Stelle genügende Streitkräfte zuſammenz um dem Feinde überlegen
Zignreen und ſeinen zu verei Der Feind ſollte zwei
Brücken über die Seine ſchlagen er brachte nur eine ſelig zu
Stande den Verſuch die zweite bauen fgebenEinzelheiten der Uebung ſollen ſich dirg Unmög ien die Rclenweh

v u e e t 2mit ereitſein ausDie Petite Repu veröffentlicht einen Brief den Liebknechtan ihren Chefredakteur Gerault Richard Liebknecht J
gerichtet hat

GeraultRi 7 die die ihm dieſer aus Anlaß n Ver
h b at t Beklagen mich nicht andi unſere gewohnt Dieſe vier Ruhemonate werden nicht verloren ſein

trotz der harten Disziplin in den Gefängniſſen Weiterhin
verſichert Li cht Trotz der ſchlecht hlten Worte eines unſerer
Kollegen beim letzten Kongreß iſt unſere ik im Reichstag immer noch
und wird immer ſein Für den Militarismus keinen Mann und
keinen Groſchen

Großbritannien
7 London 21 Oktober Die Maſchinen bauer erhalten fortdauernd

immer größere Unterſtützung täglich 1000 bis 2000 Pfund aus dem Jn
und Auslande Die Unternehmer verſuchen den Kampf auszudehnen
So fand geſtern eine Beſprechung mit den Fabrikanten landwirthſchaftlicher
Maſchinen ſtatt um dieſe zur Theilnahme am Kampf zu gewinnen Der
Daily News zufolge planen die Unternehmer auch in den nächſten

beginnen

thes erſtattete die Ahord lche Beſuche a Sgule
rathes erſta ie Ahordnung we zum Beſuche techniſcher Schulen
und r nach Deutſchland und r geſandt war Bericht
über die Ergebniſſe ihrer Reiſe Die Mitglieder der Abordnung äußerten
ſich dahin die britiſche Arbeiter bevölkerung ſei im Vergleich mit
den intelligenten Handwerkern in Deutſchland als halbwild zu bezeichnen
ſie hätten in Deutſchland Dynamomaſchinen geſehen welche viele der in
England hergeſtellten Maſchinen bei weitem überträfen und es beſtehe
kein Zweifel mehr daß England in ſeinem internationalen Handel mit
Maſchinen rapid zurückgehe

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 22 Oktober
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag 25 Oktober er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Bericht über den Stand und die Verwaltung der Gemeinde An
gelegenheiten für 1896/97
Entlaſtung der Rechnung der SpiegelStiftung für 1896,97
Entlaſtung der Rechnung der Paul Riebeck Stiftung für 1895/96
Antrag den Magiſtrat zu erſuchen die Stadt und die Straßen
bahn um Offerten auf Kraftabgabe zur Vertheilung in die Stadt
anzugehen
Mittelbewilligung für Hülfsarbeiter bei der HochbauAbtheilung
Errichtung einer Aſſiſtentenſtelle beim Gewerbegericht
Antrag die Luſtbarkeitsſteuer Ordnung betreffend
Mittheilung des Geſuches des Komitees zur Errichtung eines
Denkmals für die Märzgefallenen in Berlin
Mittelbewilligung für die Neupflaſterung der Delitzſcherſtraße
Erwerb von Land vom Grundſtück Glauchaerſtraße 77
Erwerb von Land vom Grundſtück Schützenſtraße 6

Geſchloſſene Sitzung
Anderweite Regulirung des Gehaltes des Direktors der gewerblichen

Zeichenſchule
Ermächtigung des Magiſtrats zum Angebot einer Bauſtelle an
den Juſtizfiskus
Definitive Anſtellung von drei PolizeiSergeanten 2 Leſung
Widerrufliche Zuwendung an eine Lehrerin
Verſetzung eines Beamten aus der Gehaltsklaſſe Ib in die Ge
haltsklaſſe Ia
Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
Definitive Anſtellung eines Maſchinen und HeizungsJngenieurs
Definitive Anſtellung des Jnſpektors beim Riebeck Stift

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

r

ehe

h

mS

mS

h 50 99

Flaggenſchmuck Aus Anlaß des Geburtstages der Kaiſerin
d Viktoria haben heute die öffentlichen Gebäude Flaggenſchmuck
angelegtPerſonenſtandsAufnahme Zum Zwecke der Einkommenſteuer

Veranlagung für das nächſte Jahr hat die Aufnahme des Perſoneuſtandes
bezüglich der geſammten Einwohnerſchaft in der Stadt Halle a S vom
Mittwoch 27 Oktober ſtattzufinden Zu dieſem Behufe werden in den
nächſten Tagen den Grundſtückseigenthümern oder deren Stellvertretern ſo
viel Formulare zur Ausfüllung behändigt werden als nach ihrer Angabe
ſich Haushaltungen einſchl der eigenen und ſelbſtändige einzeln wohnende
Perſonen in jedem Hauſe befinden Die Abholung der ausgefüllten For
mulare beginnt am 29 Oktober Das Nähere iſt aus der Bekannt

es Magiſtrats im Anzeigentheile der heutigen Nummer zu
erſehen

Vereidiguug Die bei dem hieſigen Regimente am 1 Oktober
neu eingetretenen Freiwilligen leiſteten heute in der Marktkirche nach einer

Als er die Sprache wieder erlangte redete er irre und die
Aerzte erklärten eine Geneſung für ausgeſchloſſen Jetzt liege
er im Sterben doch ſei er bei vollem Bewußtſein und ein
Geiſtlicher Namens Colburne ſei bei ihm und habe ihn bewogen
in ſich zu gehen ſein vergangenes Leben zu berenen und ſo
vielnin ſeiner Macht ſtehe wieder gut zu machen und zu
ſühnen was er verbrochen habe Der erſte Schritt auf dieſem
Wege war daß der Sterbende ſeine Schweſter zu ſprechen
wünſchte Der Geiſtliche der Herr des Dieners der das
alles erzählte eilte nach Hauſe und ſchickte ſeinen Wagen nach
Allanbay

Suſanne gab Frau Miller die beruhigende Verſicherung
die Kleine werde bei ihr gut aufgehoben ſein Die Wittwe
verließ das Haus beſtieg den ihrer wartenden Wagen und fuhr
auf die Landſtraße hinaus

Roſamunde fand ſich an dieſem Tage früher als gewöhnlich
bei ihrer Tante ein und als die erſte Ueberraſchung und
Freude die Kleine ſo unvermuthet wiederzuſehen vorüber war
wandten ſich die Gedanken der beiden Frauen der Wittwe
Miller und ihrem Bruder zu

Verlaß Dich darauf Tante ſagte Roſamunde jetzt
werden wir die Wahrheit über die kleine Gertrud hören

Jn dem großen der leidenden Menſchheit gewidmeten Ge
bäude lag der ſchwarze Wilſom dem Tode entgegenſehendAn ſeinem Bette kniete die Schweſter während der Geſtiche

welcher ſich der Seele des Sünders erbarmt hatte auf der
anderen Seite ſaß und beide mit ernſtem theilnehmendem
Blick betrachtete Das Wiederſehen zwiſchen Bruder und
Schweſter war ein tief ſchmerzliches geweſen und das Leid der
armen Frau als ſie erfuhr daß ihr Bruder ſich zu den ſchwerſten
Verbrechen bekannt hatte war ein überwältigendes
Geiſtliche hatte Worte des Troſtes und der ung für den
Sterbenden wie für die Lebende geſprochen Die Aerzte hatten
den Kranken zum letzten Male beſucht es konnte nichts mehrund ſehr ſchwer verletzt worden ſei Jn bewußt

loſem Zuſtande hatte man ihn in ein Krankenhaus geſchafft für ihn geſchehen

Seneral Anzetger für Halle und den Saalkreis

en Da ſieht es

ſchaar lebhaften Beifall Den Abend eröffnete die Ka Scene aus d

h 4 4 4 grr 4 33 e 445253 4 e r ea 34

23 Oktober

Predigt des Garniſongeiſtlichen
Fahneneid

Stadttheater Beethoven s Meiſterwerk die Oper Fidelio

r 24 9
Herrn Archidiakonus Pfa nne d

wirdSonnabend wiederholt Die erſte Aufführung von Fidelio hatte ſich bauf die Beſetzung der Titelparthie des ungetheilteſten Bei e

ſowohl wie des Publikums zu erfreuen und ſoll nunmehr der Kammer
Kängerin Czerwenka Geleg geboten werden dje Titelparthien et ſei noch daß diesmal die Leono van re

zum Vortrag gebracht wird ntag mit vollſtändig
neuer Ausſtattung an Koſtümen und Dekorationen die Balletpantomim

Die Puppenfee neu einſtudirt Vorher geht die Oper Das Nacht
lager in Granada in Scene

Halleſche Theaterſchule In den Kaiſerſälen fand am Mit
woch den 20 ds der zweite Spielabend der Halle ſchen Theaterſchule ſtatt
der einen ſchönen Beweis erbrachte daß es dem kunſtverſtändigen Leiter
derſelben Herrn Regiſſeur Rudolf Lorenz in verhältnißmäßig kurzer Zeit
r iſt das Intereſſe weiteſter Kreiſe für ſein Inſtitut zu erweden

as zahlreich erſchienene Publikum folgte mit ſteigender Aufmerkſamkeit
den Darbietungen und ſpendete dem redlichen Bemühen der jungen Künſtler

legenheit bot ſein5 Akt der Räuber die Herrn Emil Heiſer
ſchöne Begabung an einer gewaltigen Aufgabe der Darſtellung des Franz

Moor zu zeigen Herr H iſt uns vom erſten Theaterabend als Male
Paul Wedding in Bernſteins allerliebſten Einakter Blau vortheilhaft
bekannt Wenn Herr H naturgemäß der Rieſenaufgabe die einen
vollendeten Künſtler verlangt noch nicht gewachſen war ſo läßt doch die
Vertiefuug und die charakteriſtiſche Wiedergabe dieſer ungemein ſchwierigen
Rolle einen vortheilhaften Schluß auf ſeine Zukunft zu Auch in dem

zweiten Stück Durch s Ohr führte er ſeinen Part gewandt und an
gemeſſen durch trefflich unterſtützt durch Frl Hoffmann und Frl
van Damme Daß die letztgenannte junge Dame als Ausländerin in

der war in dem feingliedrigen Versluſtſpiel Wilhelm Jordans die
Mathilde zu verkörpern zeüugt von guter Begabung und ernſthaftem
Streben Frl Hoffmann iſt entſchieden die talentirteſte Novize der Theater
ſchule der wir für ihre bevorſtehende Bühnenlaufbahn das günſtigſie
Proguoſtikon ſtellen können Lenkte ſie ſchon in dem Stücke Durchs
Ohr durch ihr gewandtes ſauberes Spiel die allgemeine Aufmerk
ſamkeit auf ſich vorzüglich gelang ihr das emancipirte Weſen im
dritten Akt ſo wuchs ſie in dem darauf folgenden einaktigen Trauer
ſpiel Der letzte Akt zu einer Sicherheit empor die bei einer Anfängerin
geradezu verblüffend war Die Art und Weiſe wie ihr die Wiedergabe
der Chanſonette Sängerin das gequälte nervöſe Weſen die Angſt die
Verzweiflung dies wechſelnde Durcheinander der verſchiedenartigſten Seelen
ſtimmungen gelang war tadellos und hätte auf jeder Bühne mit Ehren
beſtanden Der letzte Akt Trauerſpiel in 1 Aufzug von Alwin Vor
meng war für Halle Novität und verlieh ſomit dem Theaterabend noch
einen beſonderen Reiz Es iſt ein ſcharf umriſſenes Lebensbild und wie
ſchon der Titel andeutet nur die Spitze einer dramatiſchen Pyramide
Daß der Verfaſſer in dem knappen Rahmen eines Einakters mit nur zwei
Perſonen einen erſchütternden hochtragiſchen Konflikt gewandt und ſicher
Schritt für Schritt der unvermeidlichen Löſung entgegenzuführen wußte
ſpricht wohl am beſten für ſeine Schöpfung Herr Vormeng wurde mit
den Darſtellern zum Schluß en ſue gerufen und hat allen Grund
ſich bei dem geiſtvollen Jnterpreten für die abgerundete Wiedergabe ſeiner
Dichtung zu bedanken Daß Herr Lorenz als Daniel Heinrich und als
Joſef Bann Vorzügliches bot war bei dieſem trefflichen Künſtler nicht
anders zu erwarten Jedenfalls trug ſein Auftreten nicht wenig zu dem
Erfolge der Vorſtellung bei Mit einem Hinweis auf den am 26 d Mts

den Vortragsabend der Redekunſt Schule ſchloß der genußreiche
Abend

Concerte Das erſte große Concert des WinderſteinOrcheſters
findet Freitag den 29 Oktober in den Kaiſerſälen ſtatt Herr Kapell
meiſter Winderſtein hat dazu ein ſchönes Programm aufgeſtellt die un
vergängliche moll Syinphonie von Beethoven eröffnet dasſelbe ihr reihen
ſich an die intereſſante zweite Peer Gynt Suite von Grieg und die Frei
ſchützOuverture von Weber Der mitwirkende Soliſt Herr Joſef Hofmann
iſt eine jüngere pianiſtiſche Kraft erſten Ranges welcher ſich die nicht
leichte Aufgabe des moll Concertes von Tſcharkowsky geſtellt hat
Von den für die nächſten Concerte engagirten Soliſten nennen wir u a
Alexander Petſchnikoff Violine Tereſa Carreno Klavier ſowie
den diesjährigen berühmten Bayreuther Wotan Anton van Rooy
Bei ſolchen in Ausſicht ſtehenden großen Kunſtgenüſſen können wir den
Beſuch diefer Concerte nur wärmſtens empfehlen Ueber den Kgl bair
Kammer und Hofopernſänger Eugen Gura welcher bekanntlich am
24 d Mts in den Kaiſerſälen hier einen Lieder und Balladen
abend veranſtaltet entnehmen wir einer Wiener Kritik Folgendes Der
Name Gura klingt wie ein Weckruf durch den Schlafwandel unſerer
Alltagsconcerte Die Urgeiſter werden aufgeſtört aus ihrem fruchtlos öden
Muſiktreiben und die Staunenden erfahren wieder einmal was Geiſt
Kunſt und Können bedeutet Die Ballade das Wunderwerk der Dicht
kunſt welches Lyrik Epik und Dramatik ſo zauberhaft in einander ſchlingt
verlangt Meiſter wie Loewe und Gura die ſelbſt das weichſte lyriſche
Empfinden epiſche Kraft und die zwingende Gewalt des höchſten drama
tiſchen Ausdruckes beſitzen Wenn Carl Löwe und Eugen Gura
Loewe Prophet nicht den vollendeten künſtleriſchen Thatbeweis gegeben
hätten ſo wäre es unfaßbar daß mit den einfachſten Mitteln des Einzel
geſangs und einer naiv zeichnenden Klavierbegleitung die erhabendſte er
ſchütterndſte Wirkung des Dramas erreicht werden könnte Mit einem
einzigen Worte mit einem Accente mit der zweckbewußten
Färbung eines Vokales oder mit dem Kraftmaaß und der
Feſſelung eines Konſonanten ſtellt Gura ganze Bilder die
reichſten und vielartigſten Stimmungen feſt ob er nun inTom der Reimer die Elfenksnigin mit den ſilbernen Klingen des

Glöckchens oder die Rattengeſellſchaft in Goethe s Hochzeitslied oder die
auf Elvershöh in den Bereich ſeiner beglückenden Dar

ellung lockt
der kunſtgewerblichen heraldiſchen Ausſtellung Poſt

ſtraße 12 gehen fortgeſetzt noch neue Gegenſtände ein Sie beweiſen
nicht nur wie vielſeitig die Anwendung heraldiſcher er wg an dem mo
dernen Kunſtgewerbe iſt wie viel Werth in den betheiligten Künſtler
kreiſen auf eine ebenſo ſchöne wie richtige Wappenzeichnung gelegt wird
ſondern laſſen auch darauf ſchließen ein wie hoher Grad von Intereſſe
an künſtleriſcher Produktion dem Halleſchen Publikum erfreulicher Weiſe
zugetraut wird Die Spezial Ausſtellung der Sadt Halle die allen
Beſuchern beſonders empfohlen ſei zeigt an vortrefflichen Beiſpielen wie
feinſinnig in früheren Jahrhunderten Halleſche Bürger die Wappenkunſt
zu behandeln verſtanden Heute fehlt es leider in unſerer Stadt an Ge
bäuden auf Vereinsfahnen u dergl nicht an den widerſinnigſten und
darum bei aller Güte der Technik höchſt unſchönen Beiſpielen von Wappen

Wenn man überhaupt das Bedürfniß fühlt irgendwo ein Wappen und
Embleme anzubringen warum dann nicht den kleinen Schritt weiter thun
und vor der Ausführung einen der ſo zahlreichen ſachverſtändigen Künſtler
oder die noch zahlreicheren Buchwerke über gute Wappenkunſt zu Rathe
ziehen Das worauf es ankommt iſt gerade bei Wappen oft in ſehr
wenigen Worten oder Strichen zu zeigen Und Jedem der z B die
Gläſer von Gierspeck Halberſtadt J A HeckertHalle die Krüge von
GoedeckeHannover die mannigfaltigen Gebrauchsgegenſtände von Lüdtke
Jena die Lederarbeiten von Hulbe die Damaſtwebereien von Weſtermann
Bielefeld die Glasgemälde die Siegelgravierungen und was ſonſt auf
unſerer Ausſtellung vorhanden iſt einſichtig mit verwandten Erzeugniſſen
der Zeit vor etwa 20 Jahren vergleicht wird der Unterſchied zwiſchen
Gut und Böſe in der Wappenzeichnung klar werden Das ſei beſonders
unſeren geſchätzten Dilettantinnen ans 853 sez Jn Anbetracht des
immer noch ſchwachen Beſuches der heraldiſchen Ausſtellung und des doch
unzweifelhaft vorhandenen Kunſtſinnes unſerer Mitbürger kann nicht genug
betont werden daß der Schwerpunkt der Ausſtellung durchaus nicht in
den alten Urkunden Siegeln und Stammbäumen liegt ſondern in dem
was das moderne Kunſtgewerbe die modernen Künſtler aus jenen alten
Vorbilder ſchon gelernt haben und der Beurtheilung des geneigten Publi
kums unterbreiteten

Auszeichnnng Unſerer Halle ſchen Induſtrie gereicht es zur Ehre
daß die Firma C Rich Ritter Pianofortefabrik mit Dampfbetrieb hier
ſelbſt auf der diesfährigen Welt Ausſtellung in Brüſſel wieder ganz be
deutende Errungenſchaften zu verzeichnen hat Das vollſtändig inter
nationale Preisrichter Collegium ertheilte derſelben auf ihre ausgeſtellten
4 Pianos die höchſte Auszeichnung die goldene Medaille Dies iſt ein

re rweis der Leiſtungsfähigkeit der Firma und der Güte ihrer
rikate
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zuſammen mit Herrn Dr Hollrung den Verein bei der am

ihre Aufnahme in die Halleſche Klinik nöthig machte

Nr 249 Sonnabend
neRNaturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sitzung dererſten nach den Ferien wurde darauf hingewieſen daß r Sonntag den

31 ds Mis die Herbſt Generalverſammlung in Teuchern in Ausſicht
genommen iſt das Programm wird den Mitgliedern des Vereins dem
nächſt zugehen Zugleich wurde beſchloſſen am nächſten Donnerstag die

reguläre Sitzung abzuhalten dagegen an dem auf die Generalverſamm
lung folgenden Donnerstag nicht zu tagen Jn der nächſten itzung
wird eine Vorbeſprechung über einen aus der Mitte des Vereins ein

egangenen Antrag ſtattfinden der darauf hinausgeht eine Aenderung
n der Art der Veröffentlichungen des Vereins einzuführen vor Allem
das Korreſpondenzblatt zur Bekanntgabe der Sitzungsberichte wieder er

inen zu laſſen Herr Prof Dr Baumert theilte dann i er
ep

erfolgten Enthüllung des Denkmals für den verſtorbenen
geiter der anhaltiſchen landwirthſchaftlichen Verſuchsſtation Prof Dr Hell
riegel in Bernburg vertreten habe Weiter wies Herr Prof Dr Baumert
darauf hin daß auch im bevorſtehenden Winter vier öffentliche naturwiſſen
chaftliche Vorträge veranſtaltet werden ſollen von denen der erſte voraus
ſichtlich am 11 November gehalten werden wird Jm wiſſenſchaftlichen Theile der
Sitzung legte Herr Lehrer Erbſtein Exemplare von Mais vor bei denen die
Stellung der männlichen und weiblichen Blüthen nicht die normale war
ſondern umgekehrt die ſehr wenigen männlichen Blüthen ſich oberhalb der
weiblichen befinden Zu dieſer Erſcheinung bemerkte Herr Privatdozent

tember d J

Dr Holdefleiß daß dieſelbe beſonders bei einigen amerikaniſchen Mais
ſorten auftrete Der Vorſitzende Geheimrath v Fritſch legte dann eine
Anzahl Photographien vor welche Herr gegen h in Zeitz
von einer Reihe charakteriſcher Foſſilien wie Leitfoſſilien enhaltender ſchöner
Stufen des mineralogiſchen Muſeums unſerer Univerſität aufgenommen
hat um danach Projektionsbilder zur Vorführung in Lehranſtalten her
zuſtellen Zum Schluß wurden von Herrn Geheimrath v Fritſch noch
Photographien vorgelegt die Herr Steinbruchsbeſitzer Mer kel von einer

rößeren Zahl von Foſſilien aus den Klüften des Muſchelkalkes von Bern
ung angefertigt hat

Der Verband dentſcher Kriegs Veteranen feiert ſein dies
jähriges Winterfeſt nächſten Sonntag in den Kaiſerſälen Das Feſt
programm iſt ein recht vielſeitiges und verſpricht allen Theilnehmern ebenſo
ahwechſelnde wie angenehme Unterhaltung Da der Einnahme Ueberſchuß
der Unterſtützungs und Sterbekaſſe des Verbandes zufällt ſo iſt eine recht
lebhafte Betheiligung zu erhoffen

Der Verein der Liberalen in Halle und dem Saalkreiſe hielt
ern im Rathskeller ſeine Monatsverſammlung ab Nachdem der VorWe Herr Prof Kohlſchütter der Höffnung Ausdruck gegeben daß mit

der diesmaligen Sitzung neues Leben für die Partei beginnen und im
nächſten Jahre bei den Wahlen die beſten Erfolge erreicht werden möchten
nahm Herr Stärkefabrikant Schmidt das Wort zu dem Referat Das
Agrar Programm der freiſinnigen Partei Zunächſt beleuchtete
derſelbe die Beſtrebungen und Ziele der Agrarier ſpeziell des Bundes der
Kandwirthe die nur Sonderintereſſen im Auge hätten ihre Verſprechungen
dem kleinen Landwirthe gegenüber klängen allerdings ſehr verlockend
allein Letztere hätten längſt erkannt daß für ſie von jener Seite Hülfe
nicht kommen werde Die freiſinnige Partei die auch ein Agrar Programm
befolge das freilich nicht ſo verheißend klinge wie das des Bundes der
Landwirthe müſſe beſtrebt ſein dieſe kleinen Grundbeſitzer für ſich zu ge
winnen indem man ihnen zeige daß das was die Partei auf dieſem Ge
biete verſpräche und vertrete nicht leere Worte ſeien die Erfüllung des
Verſprochenen aber gar manche gewünſchte Abhülfe bringen werde Refe
rent erläuterte dann die 17 Punkte des auf dem Nürnberger Parteitag
der freiſinnigen Partei aufgeſtellten Agrar Programms Nach einer
längeren Beſprechung wurde beſchloſſen dem Vorſtande zu überlaſſen
in welcher Weiſe das Programm zur Kenntniß der bäuerlichen Bevölkerung
zu bringen iſtKirchliche Wahlenu Geſtern Abend hatten ſich etwa 30 ſtimm

berechtigte Wähler der St Georgen Gemeinde im Glauchaiſchen
Schießgraben eingefunden um zu den am nächſten Sonntage ſtattfindenden
kirchlichen Wahlen Stellung zu nehmen Man kam dahin überein die
aus dem Aelteſten Kollegium ſcheidbenden Herren Steinhauf Pfaul
und Wintzer wiederzuwählen und an Stelle des Herrn Kuhnt der eine
Wiederwahl abgelehnt hatte den Lehrer Herrn Klotzſch in Vorſchlag zubringen Zur t der Gemeindevertretung aus welcher nach
dem Turnus 14 Herren ausſcheiden ſoll ebenfalls Wiederwahl empfohlen
werden nur an Stelle des Herrn Lindner der von ihm abzuſehen ge
beten hatte ſoll Herr Lehrer Heiligſtedt als Kandidat aufgeſtellt werden

Jm Volksbildungsverein ſpricht nächſten Sonnabend Herr
Hüttenrauch Kandidat des höheren Schulweſens über das geſchichtliche
Thema Der Kampf des Heidenthums gegen das Chriſten
thum Näheres im Inſeratentheil dieſer Nummer

Hildebraund ſche Mühlenwerke G in Böllberg Jn der
geſtrigen Hauptverſammlung waren 17 Aktionäre welche 721 Stimmen
vertraten anweſend Der Geſchäftsbericht ſowie die Bilanz wurden ge
nehmigt weiter wurde dem Aufſichtsrathe und Vorſtande Entlaſtung er
theilt und endlich die Vertheilung einer Dinidende von 11 Prozentbeſchloſſen Zu Aufſichtsrath Mitgkiedern wurden die Herren Ritterguts

beſitzer Beyer Wormlage Kaufmann A Heſſe Berlin und Kaufmann
Friedr Liebau Halle wieder bezw neugewählt

Warnung Eine angebliche Frau Sander welche vorgiebt in
dem Hauſe Herderſtraße 1 zu wohnen erſucht angeſehene Leute um Unter
ſtützung indem ſie augenblickliche dringende Nothlage vorſchützt und ihre
mißlichen Verhältniſſe brieflich darlegt ehe ſie die Bettelgänge antritt Da
eine Frau Sander in dem betreffenden Hauſe nicht wohnt ſo iſt an
zunehmen daß hier eine Schwindlerin die jedenfalls auch unter anderem
Namen auftritt ihr Unweſen treibt

r Unfall Das Dienſtmädchen Agnes Wiegand ſtieß einen mit
kochendem Waſſer gefüllten Eimer um Sie erlitt hierdurch recht erhebliche
gehenden an den Füßen und mußte ſofort ärztliche Hülfe in Anſpruch
nehmen

Unfug Jn vergangener Nacht zwiſchen 12 und 1 Uhr wurde die
Glasſcheibe des an dem Grundſtücke Steinweg 29 angebrachten Feiter
melbers eingeſchlagen der Apparat wurde indeß nicht in Thätigkeit geſetzt
Der Thäter iſt nicht ermittelt

Vereins Kalender
Sonnabend 23 Oktober

Deutſcher Geſ Ver 81 Uhr Stiftungsfeſt Kaiſer Wilhelms Halle
Sattlergehilfen Verein 8 Uhr Kränzchen Weißbier Salon
Turn Verein Urania Genergl Verſammlung
Trotha Allgem Conſ Ver 8 Uhr General Verſ Sachſenburg

Ans der Amgebnnug
r Pretſch 21 Oktober Beim Turnen verunglückt Um ſich

im Turnen S üben hatte der 11 jährige Landwirthsſohn Emil Weißborn
ein kleines Schwebereck ſelbſt angefertigt Die hierzu verwendeten Seile

waren indeß ſo morſch daß ſie bei einer Uebung riſſen der Knabe ſtürzte
zu Boden er erlitt einen linksſeitigen Oberſchenkelbruch ſowie Verſtauchung
der linken Seite und wurde nach Halle in die Klinik gebra

r Neudorf 21 Oktober Sturz Die Wittwe Anna Müller
hatte beim Fenſterputzen nicht bemerkt daß ein in der Stube ſpielendes
Kind inzwiſchen den zum Herunterſteigen vom Fenſterbrett nöthigen Stuhl
fortgerückt hatte Infolgedeſſen ſtürzte die M beim Abſtieg ſo unglücklich zuBoden daß ſie einen complizirten rechtsſeitigen Unterſchentelbruch erlitt der

Anerkannt g3

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Schwoitſch bei Gröbers 20 Oktober Treibjagd Auf dem

Jagdrevier der Herren Poetſch und Felgner in Wiedemar bei Gleſienwurden geſtern 552 Haſen geſchoſſen Ha iſt für dieſes Jahr ein ſehr

günſtiges Ergebntß

r Gräfendorf 21 Oktober Blutvergiftung Der Knecht
Guſtav Meyer verletzte ſich an einer im Rübenkraut verſteckt liegenden
Rübengabel am linken Unterſchenkel Die an ſich nicht erhebliche Wunde
verurſachte bald darauf große Geſchwulſt des ganzen Fußes ſo daß Blut
ans anzunehmen iſt M mußte in der Halleſchen Klinik operirt

n

Baasdorf 21 Oktober Feuer Am 1 n 2 Uhr Nachmittags entſtand in der Wohnung des Sehr Augu rſchner hier ein

Brand durch welchen ein Beit und ein darauf gelegener Kindermantel zum
großen Theil vernichtet worden ſind Glücklicher e gelang es das in
der angrenzenden Wohnſtube im Wagen ſchlafende jährige Kürſchner ſche
Kind u rechtzeitig zu retten Der entſtandene Brandſchaden iſt auf ohn
gefähr 50 70 Mk geſchätzt Die Entſtehungsurſache des Feuers iſt noch
nicht ſicher feſtgeſtellt worden

Weißeufels 21 Oktober Lehrer gung Die Königl
Regierung zu Merſeburg hat die von den ſtädtiſchen Kollegien feſtgeſetzte
Lehrerbeſoldungsordnung nicht genehmigt und eine Erhöhung der Alters
zulagen der Lehrer und Lehrerinnen des Grundgehaltes für die Lehrerinnen
und eine andere Feſtſetzung der Miethsentſchädigung gefordert Der
Magiſtrat ſchlägt eine Erhöhung der Alterszulagen den Hauptlehrer unddie Lehrer von 140 auf 160 Man für die gchrerinnen von 100 auf 110

r Erhöhung des Grundgehalts für letztere Lehrkräfte von 300 auf850 Mark eine Feſſebung der Miechsentſchädigung 4 definitiv angeſtellte

Lehrer auf 300 Mark und für Lehrerinnen auf Mark vor Es
war von der Regierung als dem Geſetze nicht entſprechend erachtet
worden daß die Miethsentſchädigung ſich ſtufenmäßig erhöhe und ſo erſt
nach 15 Dienſtjahren der Höchſtſatz von 350 Mark erreicht werde
Der finanzielle Effekt dieſer Neuregelung der Gehälter erfordert in t
auf die Gewährung des Grundgehalts insgeſammt ein Mehr von 210 Matk
auf die erhöhten Alterszulagen ein Mehr von 470 Mark für die Stadtkaſſe
Dagegen iſt bei der jetzigen Feſtſetzung der Mietsentſchädigung in Höhe
von 300 Mark eine Erſparniß von 1250 Mark zu verzeichnen Es be
deutet alſo die jetzige Normirung der Gehälter noch eine Erſparniß von
570 Mark für die Stadtkaſſe Die Stadtverordneten Verſammlung ge
nehmise in ihrer geſtrigen Sitzung die Anträge des Magiſtrats

Naumburg 21 Oktober Geflügel Cholera Kartoffel
ernte Weinleſe Jn einer größeren Guthswirthſchaft in unſerer
Nachbarſchaft iſt jetzt die Geflügelcholera ausgebrochen Faſt jedes ergriffene
Stück verendet an der Seuche und zwar innerhalb kürzeſter Zeit nach
eingetretener Erkrankung Bei der großen Anſteckungsfähigkeit der Geflügel
Cholera herrſcht unter den Landleuten um ſo größere Beſorgniß als gerade
in hieſiger Gegend das Nutzgeflügel einen ganz bedeutenden Poſten unter
den Wirthſchaftserträgniſſen abgiebt Gänſe Enten Tauben deren Haut
mit Blut unterlaufen oder mit Schwindenartigen Flecken gekenn
zeichnet iſt eignen ſich nicht für die Küche Mit der Kartoffelernte
iſt nunmehr auch der Großgrundbeſitz ziemlich zu Ende Der Ertrag iſt
überreich und deckt den ſtarken Ausfall der kranken Stücke Uebrigens
ſind nur einzelne Sorten beſonders von der Fäule ergriffen ſo daß an
tadelloſen Speiſekartoffeln kein Mangel iſt Für 2 Mk pro Centner frei
ins Haus verkaufen die großen Landwirthſchaften mehlreiche geſunde
Knollen Die Weinleſe geht hier ihrem Ende entgegen Anhang
und Qualität kommen einer Mißernte nahe

Standes amtliche Nachrichten

Standesamt Halle
Aufgeboten

21 Oktober Der Braumeiſter Auguſt Schmidt und e Reinitz
W und Dryanderſtraße 13 Der Druckereifaktor Robert Kröber un

da Schenk Gr Berlin 10 und Albrechtſtraße 18 Der Lederzuſchneider
ilhelm Pfeiffer und Luiſe Senf Kl Ulrichſtraße 8 und Mittelwache 13

Der Geſchirrführer Ferdinand Strauch und Karoline Müller Unterplan 8
Der Bäcker Albert Heppner und Wilhelmine Engelhardt Giebichenſtein
Der Kürſchnermeiſter Albin Speck und Marie Schmidt Querfurt und

Leipzig
Eheſchließzung

21 Oktober Der Stellmachermeiſter Hermann Peltſch und Minna Stolze
Lilienſtraße 2 und Langeſtraße 30

Geboren
21 Oktober Dem Zeichenlehrer Heinrich Kukat ein S Arnold Walter

Heinz Viktoriaplatz 4 Dem Handarbeiter Wilhelm Koch eine T Marie
Frieda Schützenſtraße 10 Dem Stadtbahnwagenführer Max Göhre eine
T Anna Margarethe Schillerſtraße 34 Dem Tiſchler Reinhold Hampe
eine T Anna Gertrud Georgſtraße 10 Dem Hausdiener Karl Schalwig
ein S Karl Otto Zenkerſtraße 14 Dem Handarbeiter Karl Preſcher ein
S Paul Willy Zwingerſtraße 29 Dem Schuhmacher Auguſt Schur eine
T Marie Anna Martha Georgſtraße 11 Dem Handarbeiter Franz Hart
mann ein S Otto Emil Franz Mühlberg 6 Dem Handarbeiter FranzSchübel ein S Einſt diedig Franz Vrunoswarte 13 Dem Schuh
macher Guſtav Merkel eine T Wilhelmine Henriette Jrma Bertram
ſtraße 22

Geſtorben
21 Oktober Der Gaſtwirth Wilhelm Rödel 48 J Diakoniſſenhaus

Der Bahnarbeiter Friedrich Sulimma 38 Diakonſſſenhaus Des Hand
arbeiter Gottlieb Kurmann Ehefrau Auguſte geb Bachmann 40 J Diakoniſſen
haus Des Kaufmann Paul Melzer T todtgeb Fürſtenthalſtraße 10ſeahe g ferbaugnlpektor a D Bauürath Guſtav Schwart 68 Friedrich

raße 9

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 22 Oktober Hirſch s Bur Wie den Hamb Nachr

telegraphirt wird hat Fürſt Bismarck die Einladung der Stadt Ham
burg an der heutigen Enthüllung des Denkmals für den verſtorbenen
Bürgermeiſter Peterſen theilzunehmen in einem verbindlichen Dankſchreiben

abgelehnt Das Ablehnungsſchreiben beſagt Es würde mir eine be
ſondere Freude ſein der Gedächtnißfeler meines verſtorbenen Freundes bei
zuwohnen aber leider verhindert mich daran mein derzeitiger ſchlechter
Geſundheitszuſtand wie es mir in dieſen Tagen ebenfalls nicht möglich
war die Reiſe nach Schönhauſen zu der Taufe meines Enkels zu machen

Frankfurt a 22 Oktober Hirſch s Bur Der Frankf Ztg
wird aus Newyork gemeldet das Organ des ſpaniſchen Generals
Weyler La Lucta verlange die Kriegserklärung gegen Nord
amerika Die Kaufleute von Havannah arrangiren eine große Abſchieds
ovation für den General

Spehyer 22 Oktvber Wolff s Bur Der hieſige Realſchulrektor
Dr Ben der hat das Telegraphiren ohne Draht in der Weiſe ver
beſſert daß der elektriſche Strom nun auch durch dicke Steinmauern
hindurch wirkt

München 22 Oktober Telegr der Frankf Ztg Jetzt führt
auch der Staatsrechtslehrer Max v Seydel in den M N aus
daß Baiern thatſächlich ein Reſervatrecht in Bezug auf den oberſten

Militär Gerichtshof beſißt
Wien 22 Oktober Telegr des Kl Dem N W Tgbl

rösste Auswahl vorgezeicimeter und fertig gestickter

audarbeiten
Sämmtliche Artikel sind auf das Sorgtältigste hergestelt

2 Verkauf zu aussorgewöhnlioh billigen Preisen

zufolge ſoll eine Staatsſteuer für Radfahrer eingeführt werden

tuehtaschen

Aanschetten und
Bilderhalter
Wüschebentel

Reiserollen Plaidbe

A F V

23 Oktober Selle s
Laibach 22 Oktober Hirſch s Bur In der hieſigen Umgebung

iſt unter den Katzen die Tollwuth ausgebrochen Viele gebiſſene
Perſonen mußten ſich ärztlicher Behandlung nach Paſtenrſcher Methode
unterwerfen

Arras 22 Oktober Hirſch s Bur Die Grubengeſellſchaften
von Karvin haben einige der Reklamationen der Arbeiter bewilligt jede
Lohnerhöhung aber abgelehnt Die Arbeiter haben die Antwort der Geſell

ſchaften mit Ruhe angenommen es iſt ungewiß ob der Streik aus
brechen wird

Madrid 22 Oktober Wolff s Bur Der durch den Wirbel
ſtu rm auf der Jnſel Leyte verurſachte Schaden wird auf 71 Millionen
Peſetas geſchätzt Der Heraldo theilt mit der Miniſter des Aeußeren
habe Sagaſta den Entwurf zu einer energiſchen Antwort auf die
Note des amerikaniſchen Botſchafters Woodford unterbreitet Sagaſta
habe denſelben gebilligt ſei aber der Anſicht geweſen man ſolle dieſe
Antwort nicht vor der Anknnft des Generals Blanco auf Cuba erthellen

Madrid 22 Oktober Hirſch s Bur Die Abſendung weuer
Freibeuterſchiffe aus Amerika nach Cuba rief hier große Aufregung
hervor Die meiſten der Miniſter ſind für eine drohende Non nach

Waſhington
Athen 22 Oktober Hirſch s Bur Das Bekanntwerden der

Beſtimmungen der Finanzkontrolle hat hier neuerdings große Be
unruhigung hervorgerufen In Regierungskreiſen iſt man allgemein der
Anſicht daß die Mächte überhaupt noch zu keiner Einigung über die ein
elnen Artikel der Konſtantinopeler Feſtſetzungen gekommen ſind und daß
die veröffentlichten Details nicht als der Ausdruck der Wünſche der
deutſchen Gläubiger angeſehen werden können Man hält die Auf
erlegung zu harter Bedingungen vorläufig noch für unmöglich Ein Theil
der Preſſe warnt auch davor ſich jenem Optimismus wieder hinzugeben

dem das Miniſterium Rallis zum Opfer fiel und verlangt von der Re
gierung daß ſie mit allen Mitteln verſuche den neuen Schlag gegen
Griechenland abzuwehren

London 22 Oktober Hirſch s Bur Wir verlautet ſoll Sir
Frank den jetzigen Botſchafter in Berlin Lascelles ablöſen welcher
letztere den Botſchafterpoſten in Konſtantinopel erhalten ſoll

Turüekgesetrte Stoffe för Welhaaehtsgesehenke

6 Meter soliden Stoff zum Kleid kür6 Frühjahr und Sommerstot zum Kleid
6 sgssolides Damentuch e r e6 Veloutine Flanell guter Qualität e r6 SGSatll u Geselischaftsstoff reine Wolle 450

versenden in einzelnen Metern franco ins Haus
S Schlussausverkauf sämmtl Winter und Frühjahrsstoffe

2u redueirten vbilligsten Preisen T
AMustfer auf Verlangen franco Modebilder gratis

Versandthaus Oettinger Co Frankfurt a M
Seperat Abthellong für Hérrenstotfe

Stoff zum ganzen Anzug für M 75 Pfg

Cheviot 9 n 85
mee veneeeeeee

Roizondo

Geschenkoe
Kunstguss Etagèeren

von 3 Mk an
Luthertische

von 3 Mk an
Serviertischo

6 7,50 10 12 14 Mk
F Ritter

J Halle nLeipzigerſtraße 90

Zahllos ſind die Lormen neten ſue
zahllos die Uebel die ſie im Gefolge haben und zahllos die Mittel die
zu ihrer Verhütung angeprieſen werden Von größter Wichtigkeit iſt daß
dem Uebel bei Zeiten geſteuert bevor es ſich in chroniſche Nervoſität ver
feſtigt Ein raſch und unfehlbar wirkendes Mittel gegen Kopfſchmerzen
und Migräne iſt das von den Höchſter Farbwerken zu Höchſt a M dar
geſtellte Migränin Daſſelbe iſt eitronſaures AntipyrinCoffein und iſt
in den Apotheken aller Länder erhältlich

Scolhhentzemittel
SpezialPreisliſte verſendet in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Porto
W Mielek Frankfurt a M

WVetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 23 Oktober 1897

Bei Nordoſtwind zeitweiſe aufheiterndes warrues Wetter
ohne weſentliche Niederſchläge

Wafſſerſtände Am 21 Oktober Weißenfels Oberp 2,44
22 Oktober Halle unterhalb 1,86 Trotha 1,92 21 Oktober
Bernburg 1,30 Calbe Unterpegel 4 0,74 Oberp 4 64
Dresden 0,90 Magdeburg 1,54

Abonnements
auf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat November
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfqy entgegengenommen

Der General Anzeiger hat nachweisli
die größte Abonnentenzahl in Halle

222

Theelöffel Staubtuch Handarbeits
und Frühbetückskörbehen Handarbeits
Ständer Bürstentaschen Schlüsselhalter
Servirtablettes Zeitungshalter Staub

Eierkörbehen
hehniter Taschentuehbehbälter Kragen

Kravattenkasten
Photographie Rahmen
Nachttaschen

decken VUeberhandtücher Tisohläufer
e ete eteAngefangene Jüebereien

dem Saalkreis
Geschüftshaus

Dessert LEBVWWIN
Halle a S RathesKeller NeubamServir

Der reichillustrirte Special Katalog
für Tapisserie Waaren sowie der Haupt

Kntalog wird auf Wunsch gratis and
fran
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Jeipzigerſtt 1

Am Durchgang des

Herren Jacket und Rock Anrüge von k S ay

Herren Paletots S anPelerinen Hläntel I anBuckskin Hloson anArheoitshoso n S anBuckskin Westen L an

Jch offerire

alten Rathhauses b 0 h II

vollstänciger Ausverkauf

meines großen Wagrenlagers fertiger eleganter

Herren und Knaben Crarderoben

a weit unter Selbſtkoſtenpreis

Am Durchgang des
alten Rathhauses,

Jünglings Anzüge und Mäntel Von k G au
Knaben Anzüge u Polerinen Häntel

Kinder Anrügo und Mäntel in den entzückendsten
Facons

Dinzelne Herren Jackets und köeke von k 4 an

S ah

Von Mk I 25 au

ſeipigerſt l

r cccDD er ZJMoraernover Angelseheliieoh

Prima Hamburger Gänse Pfd 70 Pfg
Hamburger Enten 4 Pfd sohwer Pfund 80 Pfg

Frisch geschossenes Reltwild

Täglich frische Prima Holländer Austern
Neue Gemüse u Frucht Conserven

Strassburger Gänseleher Pasteten Feinster Astrachaner
Caviar ger Rheinlachs Pommersehe Gänsehbrüste

Grösöte Auswabl in fineren Flvich 1 Vurstwagren

Sprengel Rinlkepren 9 Leipaigertrasse 2

J Wein u Austernstube
Togtanral ind ſah In

Spitze No 9 Eingang neue Gerberſaaleſtraße Sp itze No 9
empfiehlt ſeine ſchön eingerichteten Lokalitäten gute Speiſen u Getränke

ſPrachtvolle Hambg Gänse unch nen
Harnbg Kücken Fasanen Rehhühner Krannnetsvsvenvpecialitä

führe ich in ſehr ſchöner Auswahl

Pathengeſchenke
J als Becher SparbüchſenBeſtecks Kinderlöffel Eß

löffel Servietten Ringe rc
in echt Silber 800 geſtempelt u
Ia Affenide goldene u Corall

N Ohrringe Corall Halsketten
Armbändchen und Broſchen

Kreuzchen u Herzmedaillons J
in Gold u Gold auf Silber

F R Tittel
Juwelen

Gold u Silberwaaren
echte u unechte Bijouterien

en gros en doetail
meerſtraße 3Veſes Petroleum

Liter 15 Pfa

h am h

will

Damen Rad

Otto e 5960

Sechuhrwwagren

Lerchen

Ia Holländer Austern
fetteste schwerste Waare

Helgoländer Hummer lebend und gekocht
empfehlen

erentitte ren
Erlaube mir hierdurch ergebenſt anzuzeigen daß ich Sonnabend 25 Oktober eine

Rind und 5
Wolfstrasse 20eröffnen werde Bei reeller Bedienung bitte um geneigten Zuſpruch

Verknaufsstelle des Allgem
Consum Vereins 9Hochherrſchaftliche Wohnung Sqhilerſtraſe 3

dicht an der Wuchererſtraße Eckhaus
beſte Lage von Halle a 6 große heizb Zimmer gr Balkona u u ev mit 2 en ſef verm

ſag Nur noch ciese Woche
Großer Räumungs Verkauf wegen Umzug

nach meinem neuen Geſchüftshauſe Leipzigerſtraße 87
Herren Anzüge Herren Paletots Herren Mäntel Herren Joppen Knaben Anzüge Knaben Paletots Knaben Joppen

umd Abend Mäntel Damen Kragen Dameu Jackets Damen Capes NMädcheu Häntel Mädehen Jackets
Kleiderstoffe Hemdentuenhe Hemdenbarehent Leinwand Bettzeug inletts

De Gardinen Teppiche Bettvorleger Möbelstoffe Läuferstoffe Portièren

Fiülzschuhe und Pantoffeln für ferren Damen und Kinder

Halle a SKaufhaus I 89
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